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Der Förderpreis für die Integration der Migrationsbevölkerung der Stadt Bern 201 5 wird 

verliehen an: 

 

Junge Bühne Bern 

 

Bern, 09. Juni 2015 

 

Überreicht wird der Preis von der Direktorin für Bildung, Soziales und Sport, Franziska 

Teuscher. 

 

Gestiftet ist die Preissumme von der Stadt Bern mit Unterstützung der Schweizerischen 

Mobiliar Genossenschaft. 

 

 

Der Verein Junge Bühne Bern wird für sein grosses und kreatives Engagement mit 

dem Förderpreis für die Integration der Migrationsbevölkerung der Stadt Bern 

ausgezeichnet. Die Preissumme beträgt Fr. 4’000.-. 

 

Seit dreizehn Jahren führt die Junge Bühne Bern unter der Leitung von Eva Kirchberg 

und Christoph Hebing integrative und offene Projekte mit Kindern und Jugendlichen mit 

und ohne Migrationshintergrund durch. Speziell angesprochen werden ausserdem junge 

Menschen aus dem Asylbereich. Die Junge Bühne Bern vermittelt und fördert  die 

sprachlichen, körperlichen und künstlerischen Kompetenzen und unterstützt damit auch 

die sozialen Fähigkeiten der jungen Mitwirkenden. 

 

Mit Projekten wie «TheaterFlucht» und «Theater kennt keine Grenzen» bietet der Verein 

Kindern, die Gewalt, Krieg, Armut und Verfolgung erlebt haben, die Möglichkeit gemein-

sam mit einheimischen Kindern neue Ausdrucksmittel zu entdecken, um mit dem Erleb-

ten umzugehen. Mit dem Theater wird diese verletzliche Gruppe erreicht, wird den Kin-

dern etwas angeboten, um sich Gehör zu verschaffen. 

 

Ein Team von Theaterpädagoginnen- und pädagogen sowie Choreografinnen und Cho-

reografen unterstützt und fördert einen intensiven Gruppenbildungsprozess . Dadurch 

lernen die Kinder und Jugendlichen einander schnell kennen und stärken ihr Selbstbe-

wusstsein. Der Aufbau von Gruppenzugehörigkeitsgefühl, Freundschaft und Netzwerk en 

ist erkennbar und wirkt sich positiv auf die Integration aus. Diese Form des Theaters 

strebt die Auseinandersetzung mit fremden Welten, Lebensweisen und Werten an. 

 

Rund 15 Theaterprojekte im interkulturellen Bereich wurden bis jetzt initiiert und durch-

geführt. Die Theater-, Tanztheater- oder Musicalaufführungen der Jungen Bühne Bern 

erreichen nicht nur ein junges Publikum, sondern verschiedene Altersgruppe und ge-

sellschaftliche Schichten. Zudem wird nicht nur in herkömmlichen Theaterräumlichkeiten 

aufgeführt, auch der öffentliche Raum in verschiedenen Stadtteilen wird als Bühne ge-

nutzt. 
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Der Verein fördert nicht nur das Theaterspiel, sondern bietet verschiedene Handlungs-

felder, in denen Kinder und Jugendliche spannende Aufgaben entdecken und überneh-

men können, etwa beim Bühnenbau, bei der Musik oder den Kostümen. Er bietet mehr 

als nur Theater für Kinder und Jugendliche. Er ist eine Plattform für die kulturelle Teil-

habe, den sozialen und kulturellen Austausch sowie die gegenseitige Sensibilisierung 

für die unterschiedlichen Lebenswelten der kleinen und grossen Darstellerinnen und 

Darsteller. 

 

Die Arbeit der Jungen Bühne Bern ist nach Ansicht der Jury innovativ und verkörpert 

dank der kreativen Arbeitsmethoden und dem Austausch zwischen Kindern und Jugend-

lichen unterschiedlicher Hintergründe gelebte Integration. Der Verein arbeitet partizipa-

tiv und ermöglicht es dieser besonderen Zielgruppe Formen und Wege zu finden, um 

sich auszudrücken. 

 

Die Junge Bühne Bern überzeugte die Jury mit ihrer Innovationskraft, ihrer offenen Hal-

tung, Professionalität und Kontinuität. Die Mitwirkung in den Produktionen ermöglicht es 

den Kindern und Jugendlichen nicht nur, ihre Fähigkeiten und Kenntnisse einfliessen zu 

lassen, sondern auch, diese zu erweitern und als positive Erfahrung zu erleben. Kinder 

mit Fluchterfahrung werden in ihrem Selbstbewusstsein gestärkt und bauen Vertrauen 

auf. Sie setzen sich mit ihren eigenen und anderen kulturellen Welten auseinander. Die 

Junge Bühne Bern wird aus diesen Gründen für ihren äusserst wertvollen Integrations-

Beitrag mit dem Förderpreis der Stadt Bern gewürdigt.  

 

Mit der Vergabe des Förderpreises an die Junge Bühne Bern setzt die Jury ein Zeichen 

und macht deutlich, dass Integration auch innerhalb von Organisationsstrukturen erleb-

bar und spürbar ist. Die Jury wünscht sich, dass die Junge Bühne Bern ihr Engagement 

und ihr kulturelles Schaffen weiterführt und damit viele Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene in Bern erreicht und an den Projekten teilhaben lässt.  


